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aVon Patricia Schmid

Übervolles Haus am vergange-
nen Donnerstag anlässlich der

Vorstellung seines Werkes «Regina
Zimet – die Anne Frank des Velt-
lins» für Marco Frigg in der Buch-
handlung Kunfermann in Thusis.
Nicht alle Zuhörer finden einen
Sitzplatz – so gross ist das Interesse
am Anlass. Das Zeugnis der
Menschlichkeit berührt auch mehr
als 60 Jahre nach Ende des Zweiten
Weltkrieges. Oder wie Werner Roth
in seiner Einführung sagt: «Seitdem
sind über 10 000 Bücher rund um

die Ereignisse des Zweiten Welt-
krieges erschienen. Jeden zweiten
Tag gab es seither eine Neuerschei-
nung.» Da könne man sich schon
fragen, ob das nicht langsam genug
sei. Lese man aber Bücher wie das-
jenige von Marco Frigg, könne die-

se Frage klar mit Nein beantwortet
werden, meint Roth weiter.

Eine Begegnung mit Tiefgang
In den Sommerferien 2003 ent-
deckt Marco Frigg im Ferienhaus
seiner Mutter in Valle di Morbegno

ein kleines Büchlein mit dem Titel
«Al di là del ponte», das sein Inte-
resse weckt. «Hoi, was, go poschta
wettisch? Du, jetzt isch no a u Hitz,
kumm, miar göhnd echli spöter.»
«Was, scho halbi vieri … aber as
isch immer no a u Hitz. Oder wet-
tisch allei go poschta … Ja, okay,
denn lesi noh echli witer.» «Was,
scho halbi siebni … Ja, i bin immer
noh am Lesa …» Mit diesen Wor-
ten begrüsst Marco Frigg die Zuhö-
rer in der Buchhandlung. So hat
sich damals der Wortwechsel zwi-
schen ihm und seiner Frau zugetra-
gen, als er das Buch mit der Ge-
schichte der Familien Zimet und
Della Nave nicht mehr aus der
Hand legen konnte. Irgendwann
später an diesem Abend hat ers
dann doch getan und dabei den Ent-
schluss gefasst, mehr über diese
Geschichte erfahren zu wollen.

Schon einige Tage später begibt
sich Marco Frigg zusammen mit
seiner Frau auf Spurensuche in
Montebello, wie der kleine Ort in

B U C H H A N D L U N G K U N F E R M A N N T H U S I S

Marco Frigg gibt Regina Zimet eine Stimme

Marco Frigg
signiert sein
Buch «Regina
Zimet – die
Anne Frank
des Veltlins»
anlässlich
seiner ersten
öffentlichen
Vorstellung
in der Buch-
handlung
Kunfermann
in Thusis.
(Bild Patricia
Schmid)
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Geniessen Sie
Ihr Fest.
Wir besorgen
den Rest.
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Marco Frigg, Primarlehrer
aus Cazis, nimmt in seinem
Erstlingswerk «Regina Zi-
met – die Anne Frank des
Veltlins» die Geschichte der
jüdischen Familie Zimet auf.
Diese hat von 1943 bis zum
Ende des Zweiten Weltkrie-
ges im Veltlin bei Familie
Della Nave Unterschlupf
gefunden. Vergangene Wo-
che hat Marco Frigg sein
Buch erstmals der Öffent-
lichkeit vorgestellt.


